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Flüchtlinge und Unternehmer im Dialog   
 
Zweite Auflage der Kontaktbörse soll Chancen und Möglichkeiten der Beschäftigung ausloten 
 
 

 

 
Am Donnerstag (28.09.) findet im Überwald die zweite Kontaktbörse für Unternehmer und 
Flüchtlinge statt. Im Rahmen der Veranstaltung sollen sich Unternehmer und Flüchtlinge aus 
Abtsteinach, Grasellenbach und Wald-Michelbach miteinander bekannt machen. Ziel sei es, so 
die Zukunftsoffensive Überwald GmbH (ZKÜ) als Veranstalter, Chancen und Möglichkeiten zu-
künftiger Formen der Beschäftigung für Flüchtlinge in der Überwälder Wirtschaft auszuloten. 
Die Überwälder Wirtschaftsförderung lädt interessierte Gewerbetreibende aus den Überwald-
gemeinden um 19 Uhr ins evangelische Gemeindehaus in Wald-Michelbach (Kirchbergstr. 3) 
ein.  
 
Bei der Veranstaltung können sich Flüchtlinge und Unternehmer im direkten, persönlichen Ge-
spräch kennenlernen. Begleitet von ehrenamtlichen Flüchtlingshelfern werden die Flüchtlinge 
den Gewerbetreibenden in Kleingruppen Ihre Interessen und Qualifikationen erläutern. Um die 
rechtlichen Rahmenbedingungen einzuhalten und damit die Zusammenarbeit im Überwald zu 
konkretisieren, werden auch Vertreter der Agentur für Arbeit und des Eigenbetriebs Neue We-
ge die Veranstaltung begleiten. Markus Waschk (Agentur für Arbeit) wird die aktuellen Vorga-
ben zur Beschäftigung von Flüchtlingen vorstellen. 
 
Die Teilnahme an der Kontaktbörse ist frei und unverbindlich. Es wird um eine kurze Anmel-
dung unter Tel. 06207 94240 oder per Email an info@ueberwald.eu gebeten. 

Mit Fragen, wie Flüchtlinge in die Überwälder Wirtschaft integriert und in den Betrieben beschäftigt werden 
können, befasst sich die zweite Kontaktbörse. Das gegenseitige Kennenlernen steht dabei im Vordergrund. 
                        Bild: ZKÜ 


